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für Amstetten . Bräunisheim . Hofstett-Emerbuch . Reutti . Schalkstetten . Stubersheim

Am Freitag, den 22. Juli 2007  um 20.00 Uhr 
am Ortsausgang  Reutti Richtung 
Radelstetten

Das Feuer wird gegen 22.00 Uhr  
angezündet.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Gesangverein Amstetten 

AMSTETTER
BERGFEST

Bei guter Witterung wollen wir dieses Jahr 
am Sonntag, 1. Juli�������������Z�L�H�G�H�U���X�Q�V�H�U��
schon zur Tradition gewordenes Bergfest 
auf der Wolfshalde abhalten.

Programmablauf:

Frühschoppen
bei musikalischer Unterhaltung

Mittagessen
�6�S�H�L�V�H�Q���X�Q�G���*�H�W�U�l�Q�N�H���Z�H�U�G�H�Q���J�H�E�R�W�H�Q

Begrüßung und Nachmittagsprogramm
�&�K�R�U�E�H�L�W�U�l�J�H���G�H�V���0�l�Q�Q�H�U�F�K�R�U�V���$�P�V�W�H�W�W�H�Q

Feuerwehrkapelle Amstetten
�V�S�L�H�O�W���Y�R�O�N�V�W�•�P�O�L�F�K�H�������P�R�G�H�U�Q�H���6�W�•�F�N�H

Musik und Unterhaltung
�I�U�|�K�O�L�F�K�H�V���%�H�L�V�D�P�P�H�Q�V�H�L�Q�������$�X�V�N�O�D�Q�J

Freier Eintritt

Besuchen Sie uns auf der schönen 
„Wolfshalde“

GEMEINDE

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
im Rathaus
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LÖSCHZUG REUTTI

SONNWENDFEUER

DIESE WOCHE IN AMSTETTEN
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VORSCHAU
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DIESE WOCHE IN AMSTETTEN

11. Januar Hauptversammlung, Feuerwehrka-
pelle Amstetten, Florianstube, 20 
Uhr

12. Januar Hauptversammlung, Männer-ge-
sangverein Schalkstetten

12. Januar Spieltag, HSG Lonsee-Amstetten, 
Aurainhalle

14. Januar Abfuhr gelber Sack
15. Januar Allianz-Gebetsabend, 

Ev. Kirchengemeinde Amstetten,  
Ev. Gemeindehaus

GEMEINDE 

Bürgermeister - Sprechstunde
Nach Vereinbarung, Telefon (07331) 3006-0

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  14.00 - 16.00 Uhr

FEUERWEHRKAPELLE
AMSTETTEN

Einladung zur Hauptversammmlung
Zu unserer jährlichen Hauptversammlung möchten wir 

alle Musiker/innen, Eltern der Jungmusiker, Fördermitglie-
der, sowie Freunde und Gönner herzlich einladen.

Die Versammlung findet  am

Freitag, den 11. Januar 2013, 20.00 Uhr
in der „Florianstube“ (Feuerwehrmagazin) 

in Amstetten statt.

                             Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Berichte
  3. Entlastungen
  4. Wahlen
  5. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich einzureichen bis zum
08. Januar 2013 bei Abteilungsleiter

Andreas Schmidt, Falkenweg 5, 73340 Amstetten.

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.

Die Vorstandschaft
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Polizeinotruf (Unfall, Überfall) 110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112

Polizeiposten Amstetten (07331) 71570
Polizeidirektion Ulm (0731) 188-0

Krankentransport (Geislingen) (07331) 19222
Helfensteinklinik Geislingen (0 73 31) 23-0

Energieversorgung Filstal
(Störungsdienst) (07161) 77677
Alb-Elektrizitätswerk
(Störungsdienst) (07331) 209-777
Zweckverband Wasserversorgung Ostalb 0172-7327020

NOTRUF 112

Der Gemeinderat beschließt aufgrund des § 4 der Gemein-
deordnung in Verbindung mit den §§ 6 Abs. 3 Satz 1 und 
Abs. 4 Satz 2, 7 Abs. 1 Satz 1, 18 Abs. 1 Satz 2 und 3 des 
Feuerwehrgesetzes folgende
Satzung zur Änderung der Feuerwehrsatzung Amstet-
ten
vom 5.11.1991, zuletzt geändert am 15.09.2003:

§ 1 Amtszeit
1. In § 10 Absatz 2 wird folgender Satz angefügt: 
Im Falle einer Nachwahl wird der Nachgewählte für 
die restliche Amtszeit des Kommandanten bzw. der 
Stellvertreter gewählt.
2. § 10 Ziffer 5 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:
Der Feuerwehrkommandant und seine Stellvertreter wer-
den mit Zustimmung des Gemeinderats für die Dauer ihrer 
Wahl bestellt.

§ 2 Stellvertreter
In § 5 Ziffer 1 wird das Wort „seinen“ durch das Wort „sei-
ne“ ersetzt.
In § 10 Ziffer 2 und 5 wird das Wort „sein“ durch das Wort 
„seine“ ersetzt.
In § 10 Ziffer 5 werden die Worte „seinem Stellvertreter“ 
durch die Worte „seine Stellvertreter“ ersetzt.
In § 15 Ziffer 3, 5 und 6 wird das Wort „seines“ durch das 
Wort „seiner“ ersetzt.
In § 10 wird in Ziffer 2 folgender Satz angefügt: Bei der 
Wahl der Stellvertreter wird auch die Reihenfolge der Stell-
vertretung bestimmt.“
Amstetten, den 17.12.2012
Jochen Grothe
Bürgermeister

Verfahrens- und Formvorschriften
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Ge-
meindeordnung der beim Erlass der vorstehend bekannt 
gemachten Satzung wird nach § 4 Absatz 4 der Gemein-
deordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung  verletzt worden sind.

JAGDGENOSSENSCHAFT 
Stubersheim
Jagdverpachtung
Die Jagdgenossenschaft Stubersheim, Gemeinde Amstet-
ten, verpachtet zum 01.04.2013 en Jagdbogen II mit einer 
bejagbaren Fläche von 379 ha. Die Verpächter erwarten 
eine mit den Zielen der Land- und Forstwirtschaft überein-
stimmende Jagdbewirtschaftung. Um schriftliches Angebot 
wird gebeten. Der Jagdbogen wird in freihändigem Verfah-
ren vergeben. Angebotsabgabe bis zum 15.02.2013. Bei 
Interesse und wegen näheren Informationen wenden Sie 
sich bitte an die
Jagdgenossenschaft Stubersheim, 73340 Amstetten-Stu-
bersheim, Forststr. 5, Heinrich Kilian, Tel.: (0 73 31) 94 18 
36, Fax (0 73 31) 94 18 37.

Für Amstetten mit Teilorten:
Sprechstunden für dringende Fälle 
Samstags und sonntags jeweils von 11.00 bis 11.30 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist immer über das 
Wochenende ab Freitag 18 Uhr und über Feiertage ab 
dem Vorabend 18 Uhr für Sie erreichbar. Rufen Sie also 
in akuten Notfällen jederzeit sofort an. Die einheitliche 
Rufnummer für den diensthabenden Arzt im Notdienst-
bezirk ist: Tel.: (0180) 19 29 222. Unter dieser Rufnum-
mer können Sie auch den Namen des diensthabenden 
Arztes und die Sprechstundenzeiten abfragen. 

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim:
Von Sa., 12.01., 8.00 Uhr bis Mo., 14.01., 8.00 Uhr
Dr. Albrecht Tel: (0 73 23) 63 28

Zahnärztlicher Notdienst:
An den Wochenenden und Feiertagen sind im Alb-Donau-
Kreis jeweils zwei Zahnärzte zum zahnärztlichen Notfall-
dienst eingeteilt. Dieser Notfalldienst kann unter folgen-
der Nummer abgefragt werden: (0180) 5911601.

Apotheken:
Den Bereitschaftsdienst der Apotheken bitten wir der 
Tageszeitung zu entnehmen.

Sozialstation Ulmer Alb
Dornstadt, Tel. (07348) 98996-0

Nachbarschaftshilfe Amstetten
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ...
Kontaktaufnahme über Tel. (07331) 3006-0
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Bürgermeister – Sprechstunde
Nach Vereinbarung, Telefon 07331/3006-0

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag bis Freitag    8.30 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  14.00 – 16.00 Uhr

Sprechstunden des Bezirksnotars
Der Notar hält regelmäßig donnerstags im Rathaus Am-
stetten seine Sprechstunden ab. Es wird aber gebeten, sich 
vorher telefonisch unter der Telefon-Nr. 0731/189-2326 
anzumelden.

Anmeldung Schornsteinreinigung 1. Quartal
Freitag, 11.01.2013 Burgstr., Im Burrach, Hülenweg, 

Schweizerstr., Steigacker

Reutti
Montag, 14.01.2013 Ortsstr., Radelstetter Weg, Hinte-

re Gasse, Gassenäcker, Wannen-
hof

Amstetten
Montag, 14.01.2013 Auf dem Aurain, Eichenweg, Bu-

chenweg
Dienstag, 15.01.2013 Wacholderweg, Schlehenbühl, 

  Holunderweg, Bahnhofstr., Reut-
tierstr., Birketweg, Geislinger 
Str., Mühlenweg, Laurentiusweg, 
Schulweg, Kirchgasse, Gartenstr., 
Langestr. bis Hnr. 9,

Mittwoch, 16.01.2013 Langestr. ab Hnr. 11, Spitalstr., 
Schmiedegasse, Nellinger Str., 
Ofenlocherweg, Industriestr., 
Hauptstr. bis Hnr. 50

Donnerstag, 17.01.2013 Hauptstr. ab Hnr. 62, Altettlen-
schießer Weg, In der Au, Panora-
maweg, Am Sandrain, Amselweg, 
Drosselweg, Starenweg, Lerchen-
weg, Sperberweg, Meisenweg, 
Spatzenweg, Römerstr., Schwal-
benweg, Staighof.

L 1230 – Türkheimer Steige (Kreis Göppin-
gen) wird im nächsten Jahr grundhaft saniert. 
Während der Sanierung muss die Steige von 
Ende Januar bis Ende September 203 voll ge-
sperrt werden.
Im Jahr 2013 wird das Regierungspräsidium Stuttgart die 
im Zuge der L 1230 zwischen Geislingen und Türkheim 
liegende Türkheimer Steige grundhaft sanieren. Die Strek-
ke muss für die umfangreichen Tiefbauarbeiten von Ende 
Januar bis Ende September 2013 voll gesperrt werden. 
Während der Vollsperrung wird der Verkehr zwischen Türk-
heim und Geislingen in beiden Richtungen über Nellingen 
(L 1232) und Amstetten (B 10) umgeleitet. In die Maßnah-
me, die aus Gründen der Verkehrssicherheit notwendig ist, 
investiert das Land Baden-Württemberg als Straßenbaulast-
träger rund 2,6 Millionen Euro.
Die Türkheimer Steige wurde im Jahr 1870 fertig gestellt. 
Die Strecke schmiegt sich oberhalb des Filstales an die 
Steilhänge des Albtraufs und überwindet vom Ortsausgang 
in Geislingen bis zum Parkplatz Eichhölzle nahe dem Gip-
felpunkt knapp 150 Höhenmeter auf einer Strecke von gut 
zwei Kilometern. Im Laufe der Jahrzehnte ist die Strecke 

durch bergseitigen Gebirgsabtrag und talseitigen Auftrag 
der Ausbruchsmassen bis auf den heutigen Ausbaustan-
dard verbreitert worden.
Im Jahr 2008 sind bergseitig bereichsweise Sicherungs-
netze gespannt worden, um die Gefahr von Steinschla-
gereignissen zu reduzieren. An einigen Stellen sollen jetzt 
noch Netze ergänzt werden. An der steilen talseitigen Bö-
schungsschulter kam es in den vergangenen Jahrzehnten 
wiederholt zu Rutschungsereignissen. Diese waren zum 
Teil mit Absenkungen an der Fahrbahn verbunden, die oft 
mehrmals durch eine flickweise Instandsetzung ausgegli-
chen werden mussten.
Im vergangenen Jahr wurden umfangreiche geologische 
Untersuchungen durchgeführt. Um weitere Rutschungen 
in Zukunft zu verhindern, soll im neuen Jahr die talseitige 
Böschung bis zum Erreichen eines tragfähigen Gründungs-
horizonts in bis zu fünf Metern Tiefe abgegraben werden, 
um anschließend eine Schwergewichtsmauer aus Draht-
schotterkörben (oft auch als Gabionenwand bezeichnet) zu 
errichten. Erst kürzlich ist diese Sanierungsweise an der 
Weißensteiner Steige im Zuge der B 466 von Lauterstein 
nach Böhmenkirch wieder einmal angewandt worden. Für 
diese Arbeiten ist eine Vollsperrung unumgänglich. Das 
Regierungspräsidium bittet die betroffenen Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis.
Die Forstverwaltung wird die Vollsperrung ebenfalls mit-
nutzen, um noch kleinere Arbeiten entlang der Strecke 
zu erledigen. Ebenfalls im Zuge der Maßnahme sollen die 
Fahrbahndecken in der Türkheimer Straße in Geislingen 
sowie in der Ortsdurchfahrt von Türkheim erneuert wer-
den. Die Ortsdurchfahrten sollen unter halbseitiger Sper-
rung saniert werden.

Strommessgeräte zum Ausleihen
Stromeinsparung schont die Umwelt und den Geldbeutel. 
Gemeinsam mit dem Albwerk stellen wir Ihnen ab sofort 
kostenlos Strommessgeräte zur Verfügung, die gegen 
Hinterlegung einer Kaution von 20,-- Euro im Bürgerbüro 
ausgeliehen werden können. Diesen Betrag erhalten Sie bei 
der Rückgabe des Messgerätes wieder zurück. 
Die Handhabung des Strommessgerätes ist denkbar ein-
fach, es wird zwischen die Steckdose und den Stecker des 
zu überprüfenden Gerätes gesteckt. Auf diese Weise lässt 
sich schnell und einfach feststellen, wie viel Strom zum 
Beispiel der eingeschaltete Computer benötigt oder wie 
der Fernseher im „Stand-by“ zum Stromverbrauch beiträgt. 
Ratschläge zum Strom sparenden Umgang mit elektri-
schen Geräten gibt es obendrein. So erhält man zusätzlich 
zum Messgerät eine Broschüre mit hilfreichen Tipps zur 
Senkung des Stromverbrauchs. Schon durch geringe Ver-
änderungen im Umgang mit „Strom fressenden“ Geräten 
lässt sich so der Stromverbrauch senken und neben der Er-
sparnis für den eigenen Geldbeutel trägt man gleichzeitig 
zum Umweltschutz bei. 

Wir gratulieren
Frau Maria Neifer, Amstetten 
zum 92. Geburtstag am 11.01.2013
Frau Elise Kustermann, Hofstett-Emerbuch 
zum 77. Geburtstag am 11.01.2013
Herrn Hermann Maurer, Amstetten 
zum 83. Geburtstag am 13.01.2013
Herrn Matthäus Maier, Reutti 
zum 80. Geburtstag am 14.01.2013
Herrn Walter Kröner, Schalkstetten 
zum 74. Geburtstag am 14.01.2013
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Tyler: Abschied für Anfänger
Als seine Frau Dorothy plötzlich stirbt, ist Aaron erstarrt 
vor Trauer. Dazu muss er sich der unwillkommenen und 
übertriebenen Fürsorge seiner Nachbarn und Kollegen er-
wehren. Schließlich kehrt Dorothy, praktisch veranlagt, wie 
sie ist, vorübergehend von den Toten zurück und steht 
ihm zur Seite. Ein warmherziges und zugleich humorvolles 
Buch der Pulitzerpreisträgerin zum Thema Trauer.
Ulitzkaja: Das grüne Zelt
Die bekannte Autorin spannt in dieser 1953 mit dem Tod 
Stalins einsetzenden Geschichte der seit Kindheit befreun-
deten Dissidenten Micha, Ilja und Sanja einen Bogen über 
50 Jahre und entwirft neben der spannenden Lebensge-
schichte der Hauptfiguren auch das Panorama einer Epo-
che.
Woodrell: Der Tod von Sweet Mister
Der mit zahlreichen Literaturpreisen ausgezeichnete Autor 
beschreibt das Erwachsenwerden des 13-jährigen Shug im 
Hinterland von Missouri. In einer Atmosphäre der Gewalt 
wächst Shug heran, als seine Mutter sich auf eine Affäre 
einlässt …
Schminken und Verkleiden
Im Untergeschoss der Bücherei liegen Bücher und Zeit-
schriften zum Schmökern und Ausleihen bereit, die Sie bei 
der Vorbereitung auf die „fünfte“ Jahreszeit unterstützen 
können. 
Wir sehen uns in der Bücherei – Ihr Büchereiteam!

Kinderhaus Sandrain
Elternkompetenz
Am 05. und 10. Dezember 2012 kam Frau Ay-
gün mit leckeren Pfefferkuchenmännern in den 
Kindergarten, um mit den Kindern diese gemeinsam  zu 
verzieren. Sie bereitete zu Hause schon mal für jedes Kin-
dergartenkind einen Lebkuchenmann vor. 
Sie packte bunte Zuckerstreusel, rosa und goldene Zucker-
kugeln, Schokotaler, rote, blaue, grüne, und gelbe Lebens-
mittelfarbe, Zuckerschrift und vieles mehr aus.
Die Kinderaugen leuchteten bei dem ihnen gebotenen 
Blick. Sie konnten es kaum erwarten ihren Lebkuchenmann 
zu gestalten. Jeder Lebkuchenmann wurde individuell und 
bunt gestaltet. 
Mal bekam dieser einen Schal, grüne Augen oder wurde 
einfach nur bunt verziert.
Die Kinder hatten sehr viel Freude und wollten natürlich 
den Lebkuchenmann am selben Tag mit nach Hause neh-
men. Aber nach alldem was auf diesem so klebte, musste 
dieser erst einmal trocknen. Wir möchten uns bei Frau Ay-
gün nochmals herzlich bedanken. 
Es war eine gelungene Elternkompetenz, die allen Spaß ge-
macht hat.

Herrn Ali Madenci, Amstetten 
zum 76. Geburtstag am 15.01.2013
Frau Anna Heß, Amstetten 
zum 79. Geburtstag am 15.01.2013
Herrn Hellmut Stark, Amstetten 
zum 77. Geburtstag am 15.01.2013
Herrn Eberhard Woelk, Stubersheim 
zum 74. Geburtstag am 15.01.2013
Frau Christine Bauer, Amstetten 
zum 73. Geburtstag am 16.01.2013
Herrn Iwan Miratschijski, Amstetten 
zum 70. Geburtstag am 16.01.2013

Geburt
10. Dezember Finn Simeon, Sohn von Stefanie und Hans-

Dieter Zimmermann, Amstetten, Hofstet-
ter Straße 26

18. Dezember Moritz, Sohn von Judith und Thomas Eber-
hardt, Schalkstetten, Hofstraße 7

Sterbefall
20. Dezember Otto Gebhardt, Amstetten, Lange Straße 

16

Eheschließung
21. Dezember Christiane geb. Rothe und Patrick Reinhard 

Luis Fischer, Schalkstetten, Hofstattstraße 
13

Neues im Neuheitenregal
Nachdem die Weihnachtsgeschichten wieder im Magazin 
verschwunden sind, gibt es wieder Platz für neue Roma-
ne und Sachbücher im Neuheitenregal. Einige der neuen 
Titel sollen hier kurz vorgestellt 
werden:
Kaminer: Onkel Wanja kommt
Onkel Wanja hat nur noch ei-
nen Wunsch in seinem Leben: Er 
möchte seinen Neffen in Berlin 
besuchen. Dort angekommen 
beginnt schon gleich hinter dem 
Bahnhof das Abenteuer. Auf dem 
Weg zu Wladimir nach Hause war-
ten nicht nur Sehenswürdigkei-
ten, sondern auch unvergessli-
che Begegnungen. Wie gewohnt 
schildert Kaminer scharfsinnig, 
ironisch und humorvoll die Reiseerlebnisse.
Kibler: Zu zweit tut das Herz nur halb so weh
Die Reise zu einer Beerdigung quer durch Amerika wird für 
die 90-jährige Isabelle und ihre farbige Friseurin Dorrie zu 
einem besonderen Erlebnis und für Isabell gleichzeitig zu 
einer Reise in die eigene Vergangenheit.
Koschka: Naschmarkt
Dottie, Literaturredakteurin einer großen Wiener Tages-
zeitung und überzeugter Single, erhält den Auftrag, das 
Datingportal „Literally in Love“ zu testen und darüber zu 
schreiben. Wider Erwarten wird ihr Blog supererfolgreich – 
ebenso wie ihr Profil bei der Datingagentur.
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Informationsveranstaltung der Emil-von-Beh-
ring-Schule
Am 15. Januar 2013 lädt die Geislinger Emil-von-Behring-
Schule, die Schule für Gesundheit, Ernährung und Soziales, 
um 19:00 Uhr zu einem Informationsabend ein. Alle inter-
essierten Schüler und Eltern erhalten in der Aula des Be-
rufsschulzentrums Informationen über das Sozialwissen-
schaftliche Gymnasium und das einjährige Berufskolleg für 
Gesundheit und Pflege. In den Räumen 203 und 204 wird 
zur gleichen Zeit über die zweijährige Berufsfachschule in-
formiert. 
Informiert wird über:
■ Sozialwissenschaftliches Gymnasium (SG)
Ziel: allgemeine Hochschulreife/Abitur
Profilfach: Pädagogik, Psychologie
■ Einjähriges Berufskolleg für Gesundheit und 
Pflege 1 (1BK1P)
Ziel: berufsbezogene Inhalte; Fachhochschulreife 
Ein erfolgreicher  Abschluss berechtigt zum Besuch des Be-
rufskollegs für Gesundheit und Pflege 2.
■ Zweijährige Berufsfachschulen (2BFS)
Ziel: mittlerer Bildungsabschluss (Fachschulreife) 
Profile:
-  Zweijährige Berufsfachschule für Gesundheit und Pflege 
-  Zweijährige Berufsfachschule für Hauswirtschaft und 

Ernährung
-  Zweijährige Berufsfachschule für Ernährung und Ga-

stronomie 
Die Emil-von-Behring-Schule zeichnet sich durch vielfälti-
ge Zusatzangebote aus. Die Musical-AG, Benimmkurse, die 
Ausbildung zum Streitschlichter, die AIDS-Peers-Ausbil-
dung, die Theater-AG, die Spanisch-AG und verschiedenste 
Projekte bieten für jeden etwas.
Emil-von-Behring-Schule, Rheinlandstraße 80, 73312 Geis-
lingen-Steige  
Fon: 07331-3007-221; Fax: 07331-3007-230; E-Mail: evbs.
geislingen@t-online.de     
Aktuelle Informationen unter www.emil-von-behring-schu-
le-geislingen.de

Informationsveranstaltung über Studienan-
gebote
Die SRH FernHochschule Riedlingen informiert am Montag, 
14. Januar 2013, um 19 Uhr im Verwaltungsgebäude der 
Hochschule in Riedlingen, Lange Straße 19, über ihre be-
rufs- und ausbildungsbegleitenden Studienangebote. Alle 
Interessenten sind herzlich eingeladen, sich unverbindlich 
und umfassend beraten zu lassen.
Die Besucher erhalten Informationen über das flexible 
Studienmodell der Hochschule. Dieses beinhaltet die Ba-
chelor-Studiengänge Betriebswirtschaft (B.A.), Wirtschafts-
psychologie (B.A.), Gesundheitsmanagement (B.A.), Sozial-
management (B.A.), Medien- und Kommunikationsmanage-
ment (B.A.). sowie Lebensmittelmanagement und -techno-
logie (B.Sc.) mit dem Schwerpunkt „Gesunde Ernährung“.
Darüber hinaus werden fünf Master-Studiengänge ange-
boten: Business Ad-ministration (MBA), Health Care Ma-
nagement (M.A.), Wirtschaftspsychologie, Leadership & 
Management (M.A.), Wirtschaftspsychologie & Change Ma-
nagement (M.Sc.) sowie Corporate Management & Gover-
nance (M.A.).
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter folgender Telefon-
nummer:
07371-9315-0 oder unter www.fh-riedlingen.de
Hintergrund:

Die SRH FernHochschule Riedlingen ist akkreditierter Spe-
zialist für flexibles Studieren neben dem Beruf, der Ausbil-
dung oder anstelle eines Präsenzstudi-ums.
Das Studium nach dem „Riedlinger Modell“ ist eine effizi-
ente Kombination aus angeleitetem Selbststudium, regel-
mäßigen Präsenzveranstaltungen an einem der bundesweit 
dreizehn Studienzentren sowie virtuellen Vorlesungen und 
Betreuung auf dem eCampus. Derzeit sind an der staatlich 
anerkannten Fachhochschule über 2200 Studierende im-
matrikuliert.

FREIWILLIGE  FEUERWEHR  AMSTETTEN
Einladung zur Hauptversammlung 2013
An alle Feuerwehrleute mit Abteilungen und Gemeinderäte!
Die Hauptversammlung 2010 der Freiwilligen Feuerwehr 
Amstetten findet am Samstag, 19.01.2013, 20.00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Hofstett - Emerbuch statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Beförderungen
4. Ehrungen
5. Wahl des gesamt Kommandanten
6. Wahl des stellv. Gesamtkommandanten
7. Verschiedenes
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Anträge zur Aufnahme auf die Tagesordnung sind schrift-
lich bis spätestens 15.01.2013 bei Kommandanten Jedele 
einzureichen.
Ich bitte um zahlreiche Beteiligung
Mit freundlichen Grüßen
Gez. Franz Jedele
Kommandant

Glühwein, Punsch, Weihnachtswurst und die Jugend-
feuerwehr Amstetten
Die Jungendfeuerwehr Amstetten lud am 08. Dez. zum 
Weihnachtsschmaus beim Netto-Parkplatz ein. Frühmor-
gens wurde aufgebaut um schon Frühaufsteher mit war-
men Getränken und Speisen zu versorgen. Die Besucher 
konnten sich über Kinderpunsch, Glühwein, Weihnachts-
wurst sowie leckere Crêpes freuen.
Außerdem wurde selbstgemachte Marmelade und Weih-
nachtsplätzchen verkauft. Gekocht und gebacken durch 
die Jugendfeuerwehr und die Mädchengruppe der Land-
frauen Amstetten. Der Erlös der Marmelade und Weih-
nachtsplätzchen wurde an den MPS-Förderverein Geislin-
gen „Menschen helfen MPS-Menschen“ gespendet.
Die Stimmung war gut und die Jugendlichen hatten trotz 
der eisigen Kälte einen riesigen Spaß.

Seniorenabteilung
Am vergangenen Sonntag, 06.01.2013 haben wir zum 18. 
Mal unser Preisbinokelturnier ausgetragen. 
Unter den vielen Teilnehmern durften wir wieder etliche 
neue Gesichter begrüßen. Nach einem harmonischen Spiel-
verlauf gab es bei der Siegerehrung wieder etliche Preise 
zu verteilen. In diesem Jahr ging Rudolf Baur aus Bernstadt 
mit 8215 Punkten als Sieger aus dem Rennen. Den zweiten 
Platz belegte Mario Oliveira mit 7979 Punkten, dicht ge-
folgt von Christa Knoblauch auf Platz 3 mit 7911 Punkten.
Danke an alle Spieler und Helfer für das gelungene Turnier.
Georg Schmid
Abteilungsleiter

Volkshochschule Laichingen – Blaubeuren 
-Schelklingen e.V.
Kabarettist Max Uthoff zu Winfried Kretschmann: „40 
Jahre Kampf gegen Kernkraft. Und auf einmal wachst 
du auf und bist Besitzer von vier Atomkraftwerken“
Kleinkunstpreisträger und Kabarettpreisträger kommt 
am 19. Januar nach Berghülen mit seinem ausgezeich-
neten Programm „Oben bleiben“
Auf Einladung der Volkshochschule und der Gemeinde 
Berghülen kommt einer der ganz großen neuen Kabaret-
tisten Deutschlands am Samstag, 19.Januar, 20 Uhr nach 
Berghülen: Max Uthoff, Gewinner des Kleinkunstpreises 
2012 und des Kabarettpreisträgers, zu Gast auf den be-
kanntesten Kabarettbühnen der Republik: München („lach 
und schieß“), Düsseldorf („Kommödchen“), Berlin („Meh-
ringhof“), Mainz („Unterhaus“). Im Pfleghof Langenau trat 
er auf als Silvester-Highlight 2012.
In seinem Programm ist Max Uthoff „oben“: Als Mann, 
Weißer, Westeuropäer. Da heißt es, die Pfründe zu sichern 
gegen die Hungrigen, die ihr Stück vom Kuchen abhaben 
wollen, - Migranten, Arme, Frauen. „Oben bleiben“ als Titel 
des Programms entstand nach den Auseinandersetzungen 
um den Stuttgarter Hauptbahnhof. Mitgefühl zeigt er mit 
Winfried Kretschmann: „40 Jahre Kampf gegen Kernkraft. 
Und auf einmal wachst du auf und bist Besitzer von vier 
Atomkraftwerken.“  
Uthoff beschreibt das Panoptikum des alltäglichen Wahn-
sinns. Er spielt  den  Reiseführer durch ein Land, in dem 
sich jeder Zehnte nach einem starken Führer sehnt. Es 
geht um FDP-und CDU-Prominenz,  um die Justiz und die 
Mächtigen, um das deutsche Schulsystem: „Wenn deutsche 
Eltern ein kluges Kind wollen, müssen sie dann eins aus 
Südkorea adoptieren?“ Auch über sinnlose Sportarten do-
ziert er, wie etwa den Marathonlauf (2der erste Läufer im 
antiken Griechenland brach tot zusammen“…). 
Uthoff, 44,  ist frech, ohne schlüpfrig zu werden, und gibt 
sich entspannt, ohne Grimassen zu schneiden oder derbe 
Flüche vom Stapel zu lassen. Seine kluge Art zu parlieren 
fasziniert und macht Lust auf mehr
Wie schreit die Kritik:   „Ein erstklassiger Kabarettist“ 
-   Stuttgarter Zeitung: „Wer aus dem Becher trinkt, läuft 
Gefahr sich eine respektlose Perspektive anzueignen.“-  
Süddeutsche Zeitung; „Er packt sie alle. Gnadenlos. Klug.“ 
- Cellesche Zeitung
„Ein satirischer Scharfschütze“ - Jury Stuttgarter Besen.
Max Uthoff ist studierter Jurist, erhielt bislang u.a. folgen-
de in der Szene renommierte Preise: St. Ingberter Pfanne 
2009 D (Extrapreis Jury); Thurn & Taxis Kabarettpreis 2010  
(Publikum & Jury); Stuttgarter Besen (silbern) 2010 (Jury-
preis); Deutscher Kabarett-Preis 2011; Deutscher Klein-
kunstpreis 2012.
Karten im Vorverkauf gibt´s der Gemeindeverwaltung 
Berghülen, Buchhandlung Aegis Laichingen, Buchhandlung 
Holm Blaubeuren und bei der Volkshochschule in Laichin-
gen (Radschule). Die Karten kosten im Vorverkauf  14,00 €, 
an der Abendkasse 16,00 €. 
Einlass ab 19.00 Uhr, für Bewirtung ist gesorgt. Amüsante 
Kostproben des Programms auf der website: www.maxut-
hoff.de.
Vorsatz zum neuen Jahr: „Besser entspannen“ –
vhs macht’s möglich! 
„Progressive Muskelentspannung nach Jacobson“ 
an zwei Samstagen 
Am Samstag, 26. Januar und Samstag, 4. Februar, jeweils 
10 bis 14 Uhr,  findet im vhs-studio Laichingen, Karlstraße 
30 ein Kurs  „Progressive Muskelentspannung nach Jacob-
son“ unter Leitung von Andrea Moll-Hascher statt. 
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Der gesellschaftliche Wandel, verbunden mit beruflichem 
und persönlichem Erfolgsdruck, übermäßigem Stress und 
steigender Unzufriedenheit führt immer häufiger zu seeli-
schen und körperlichen Problemen. Deshalb ist das Verlan-
gen der Menschen nach schneller und unkomplizierter Hil-
fe stark angestiegen. Genau hier setzt das Entspannungs-
training nach Jacobson an. Die progressive Muskelent-
spannung hilft, durch eine vertiefte Selbstwahrnehmung, 
körperliche und emotionale Verspannungen zu erkennen 
und durch gezielte Übungen zu lösen. Sie gilt als eine der 
effektivsten Entspannungsübungen überhaupt und lässt 
sich leicht in den Alltag integrieren. Sie ist fast überall und 
zu jeder Zeit anwendbar und leicht zu lernen. Besonders 
wirkungsvoll hat sie sich erwiesen, um Stress abzubauen, 
körperliche Verspannungen zu lösen, Unruhe, Konzen-
trations- und Schlafstörungen zu lindern. Sie steigert das 
körperliche und seelische Wohlbefinden und hilft schnell, 
zu einer inneren Ruhe und Gelassenheit zu finden. Auch 
bei vielen körperlichen Beschwerden wie z. B. Kopfschmer-
zen, leichtem Bluthochdruck, Tinnitus u. a. kann durch die 
progressive Muskelentspannung ein positiver Effekt erzielt 
werden.
Eine verbesserte Wahrnehmung eigener innerer Prozesse 
und Bedürfnisse geht einher mit einer Verbesserung der 
Fähigkeit zur Wahrnehmung des eigenen Umfeldes und 
zum konstruktiven Ausgleich zwischen eigenen Bedürfnis-
sen und äußeren Notwendigkeiten.
Anmeldung bei der vhs (07333-35359 oder auf der Inter-
netseite www.vhs.laichingen.de.
Intensiver Yoga-Samstag am 19. Januar mit
Konny Kolar-Marka
Auf vielfachen Wunsch: „Yoga Intensiv“ am Samstag, 19. 
Januar, 10 bis 14 Uhr, im vhs-Studio Laichingen, Karlstraße 
30.  Für Yoga-Geübte, die Lust haben, intensiv zu üben, 
aufzufrischen und zur Stille zu finden, - Anmeldung bei der 
vhs (07333-3535).
Vhs-Kurse zum Fotografieren mit dem Profi-Fotografen 
Digitale Fotografie mit der Spiegelreflexkamera
Der Fotograf Karl-Heinz Unterberger zeigt die fachlich 
sinnvolle Anwendung der einzelnen Programme. 4 Aben-
de, montags, 20.00 - 21.30 Uhr, Realschule Laichingen, ab 
14. Januar.
Digitales Fotografieren speziell für Ältere
Grundlagen der Fotografie werden ganz praktisch und ver-
ständlich erklärt, u.a.  Aufnahmen im Innenraum mit hohen 
ISO Werten, extremen Nahaufnahmen, sowie Fotografieren 
in der Dämmerung und bei Nacht. Abschließend wird eine 
Einführung in die Bildbearbeitung, sowie das Archivieren 
und Brennen auf CD gegeben. 4 Abende, donnerstags, ab 
24. Januar,  18.00 – 19.30 Uhr, Blaubeuren, Großes Haus, 
Webergasse 5.
Portraitfotografie mit der Spiegelreflexkamera
Personen im Freien und im Innenraum ins richtige Licht 
zu setzen, das wird in diesem Kurs praktisch geübt. Im 
zweiten Block geht es dann an die Bearbeitung der aufge-
nommenen Ergebnisse.
4  Abende, donnerstags, 20.00 - 21.30 Uhr, Großes Haus 
Blaubeuren, Webergasse 5, ab 24. Januar.
Den Fernsehapparat und andere Geräte 
ins Netzwerk integrieren
Heimnetzwerke einrichten - leichtgemacht!
Durch diesen Kurs lernen Sie, ein Heimnetzwerk einzu-
richten, einen gemeinsamen Internetzugang zu benutzen, 
Dateien per Netzwerk zu übertragen und weitere Geräte 
wie Drucker oder Scanner gemeinsam zu nutzen, Interne-
tradios oder internetfähige Fernsehgeräte mit dem Netz 
verbinden. Auch kleine Büros können von gemeinsam zu 
nutzenden Datenbeständen oder Druckservern profitieren. 
Folgende Inhalte werden vermittelt:  Einrichten des PCs 
und anderer Geräte für das Internet,  Netzwerkgrundlagen,  
Internetzugang, Dateien und Drucker teilen, Verbindungen 
über Kabel (LAN), Funk (WLAN) und Powerline, Sicherheits-
einstellungen.

Samstag, 19. Januar, 9.30 - 16.00 Uhr, Blautopfschule Blau-
beuren, Alberstraße.
Präsentieren und Überzeugen mit PowerPoint
Grundlegende Kenntnisse für eine ansprechende Präsen-
tation und das gekonnte Auftreten vermittelt dieser Kurs. 
Kursinhalte: grundlegende Bedienung, Erstellen und Be-
arbeiten von Folien- und Bildschirmpräsentationen, Ein-
binden von Grafiken, Bildern, Tabellen und Diagrammen, 
Präsentieren und Visualisieren, Aufbau und Ablauf von Prä-
sentationen und Rhetorik
4 Abende, dienstags, 19.00 - 21.30 Uhr, Albert-Schweitzer-
Gymnasium Laichingen, Beim Käppele 8, 15. Januar.
Erzieherinnen-Fortbildung: Kreative Prozesse 
erleben und begleiten
Im idyllischen Malatelier von Jens Drescher in Ulm stehen 
unzählige Farbtöpfe, Pinsel, Spachteln, Pigmente bereit für 
die künstlerische Arbeit. Im praktischen Tun erfahren Er-
zieherinnen in dieser Fortbildung wie kreatives Arbeiten im 
Kindergarten initiiert und begleitet werden kann. Freitag, 
18. Januar, 9.30 - 16.00 Uhr, Ulm, Hafengasse 5, Atelier für 
Kunst und Kommunikation J. Drescher.
Tastaturschulung für Schüler ab Klasse 4 
Schnelles blindes Beherrschen der PC-Tastatur lernen Kin-
der in diesem Kurs durch die Vermittlung mit Bildern, Ge-
schichten und Entspannungstechniken.
4 Nachmittage, mittwochs, 14.00 - 15.30 Uhr, Erich-Käst-
ner-Schule (GHWRS) Laichingen, Max-Lechler-Straße 2, ab 
16. Januar.

MUSIKSCHULE GEISLINGEN 
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 / 24-278, Fax 07331 / 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag    8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag  14 bis 17 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder Or-
chestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kommen 
Sie auf uns zu!
Ansprechpartner für den Förder- und Freundeskreis der 
Musikschule ist Frau Dr. Rosewith Braig-Gachstetter, Tel. 
07331 / 83344.

Evangelische Kirchengemeinde
Amstetten 
Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, 
die sind Gottes Kinder. Römer 8,14
Donnerstag, 10.01.
16.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Hoene) 
 im AWO-Pflegeheim, Industriestraße 43 
Freitag, 11.01.
16-17 Uhr Kinderstunde Amstetten-Dorf im Pfarrh-

aussaal, 1.-3. Klasse
18-19.30 Uhr Mädchenjungschar Amstetten-Dorf 
 im Pfarrhaussaal
18.30-20 Uhr Teenietreff im Gemeindehaus, ab 14 Jahre
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20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus, ab 20 
Jahre

20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 12.01.
19.30 Uhr Mitarbeiter - Danke - Fest im Gemeinde-

haus
Sonntag, 13.01.
09.30 Uhr Gottesdienst Bahnhof im Gemeindehaus
 (Pfr. Hoene)
10.30 Uhr Gottesdienst Laurentiuskirche Dorf
 (Pfr. Hoene)
10.30 Uhr Kindergottesdienst Dorf im Pfarrhaussaal
19.30 Uhr jesus.time – Bibelkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Api-Hauskreis des ev. Gemeinschaftsver-

bandes Württemberg bei Fam. Beutel, 
Laurentiusweg 10

Montag, 14.01.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrhaussaal
Dienstag, 15.01.
Weil er uns liebt - Hochachtung Respekt
19.30 Uhr Allianzgebetsabend (Pastor Jochen Röhl)
 im Gemeindehaus 
Mittwoch, 16.01.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

haus
17.30 -18.30  Kids-Bibel-Club, ab 7 Jahre, bei Frau  Ro-

dehorst im Laurentiusweg 3
17.30 -19 Uhr Bubenjungschar Amstetten-Dorf im Pfarr-

haussaal, Jungs ab 3. Klasse
19 -20.30 Uhr  Teeniekreis ab 16 Jahre im Gemeindehaus
Donnerstag, 17.01.
14.00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
Gebetswoche der Evangelischen Allianz in Geislingen 
und Amstetten zum Thema: Unterwegs mit Gott
Sonntag, 13.01. 
 Weil er sich gedemütigt hat
19.00 Uhr Auftaktgottesdienst (Pastor Thomas Seitz) 

mit Abendmahl, Markuskirche, Geislin-
gen, Liebknechtstr. 79

Montag, 14.01.
 Weil er ruft
19.30 Uhr Allianzgebetsabend (Pfr. Reinhard Hoene), 

Ev.- methodistische Kirche,  Geislingen, 
Keplerstr. 20

Dienstag, 15.01.
 Weil er uns liebt - Hochachtung Respekt
19.30 Uhr Allianzgebetsabend (Pastor Jochen 

Röhl), ev. Gemeindehaus Amstetten, Am 
Sandrain 1 

Mittwoch, 16.01.
 Weil er befreit
19.30 Uhr Allianzgebetsabend (Pastor Wolfgang  

Oesterling), Liebenzeller Gemeinschaft, 
 Geislingen, Hohenstaufenstr. 47
Donnerstag, 17.01.
 Weil er zusammenführt
19.30 Uhr Allianzgebetsabend (Mike Allstaedt),
 Ev. - Freikirchliche Gemeinde Baptisten, 

Geislingen, Heidenheimer Str. 54 
Freitag, 18.01. 
 Weil er Grenzen überwindet
19.30 Uhr  Allianzgebetsabend (Pastor Matthias 

Lotz), Tegelbergkirche Gemeinde Gottes
  Geislingen, Paul-Kauzmann-Str. 1
Eltern-Kinder-Tag am 20.01.2013 in der Friedenskirche 
und im Gemeindehaus
Der Tag beginnt um 10.30 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst in der Friedenskirche mit Pfarrer Hoene und Chri-
stoph Noll. Anschließend gibt es leckeres Essen, Spiel und 
Spaß für Kinder und Eltern, Kaffee und Kuchen, ….
Herzliche Einladung an alle zu diesem besonderen Tag!
Gospelprojekt 2013
Kirchenmusikdirektorin Bettina Gilbert aus Blaubeuren bie-
tet in Nellingen wieder ein Gospelprojekt an und alle Inter-

essierten sind herzlich eingeladen mitzusingen.
Probenbeginn ist am 24. Januar um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus in Nellingen.
Weitere Proben sind am 31.01.13, 07.02.13, 21.02.13, 
23.02.13.
Der Chor singt am 23.02.13 um 19.00 Uhr in der ev. Kirche 
in Nellingen, am 24.02.13 um 10.00 Uhr im Gottesdienst 
in der Friedenskirche in Amstetten und am 03.03.13 um 
10.00 Uhr in der ev. Kirche in Machtolsheim.

Evangelische
Gesamtkirchengemeinde  
Stubersheimer Alb
Evang. Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 

29: 
Pfarrerin Eva Platz und Pfarrer Holger Platz
Tel. 07331/42228 – Fax 07331/40768  
E-mail: Evang.Pfarramt.Schalkstetten@gmx.de
Evang. Pfarramt Stubersheim, Pfarrweg 2:  
Pfarrerin Edeltraud Meyer
Tel. 07331/41536 – Fax 07331/440300 
E-mail: Evang.Pfarramt.Stubersheim@gmx.de
Die Homepage unserer Gesamtkirchengemeinde: www.
stubersheimer-alb-evangelisch.de
Unsere Gemeindesekretärin Frau Christel Krauß ist in der 
Regel mittwochs und donnerstags von 9.00-12.00 Uhr und 
von 14.00-17.00 Uhr für Sie im Evang. Pfarramt Schalkstet-
ten da. 

Jahreslosung 2013
Wir haben hier keine bleibende Stadt,
sondern die zukünftige suchen wir.

Hebräer 13,14

Sonntag, 13.01.2013
Das Opfer der Gottesdienste ist für die eigene Gemeinde 
bestimmt.
Herzliche Einladung
zum Musikalischen Gottesdienst für alle 5 Gemeinden
am Sonntag, 13.01.2013 um 19.00 Uhr in der Petrus-
kirche in Bräunisheim gestaltet vom Projektchor Bräu-
nisheim.
Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 16.01.2013, 15.00 Uhr im evang. Gemeinde-
haus in Schalkstetten
Mittwoch, 16.01.2013
20.00 Uhr  Redaktionssitzung/Gemeindebrief im 

Pfarrhaus Bräunisheim
Vorankündigung:
Kleidersammlung für Bethel
Samstag, 16.02.2013 in Hofstett-Emerbuch und Stubers-

heim
Montag, 18.02.2013 in Bräunisheim, Schalkstetten und 
Waldhausen.
(Näheres wird noch bekannt gegeben!)

BRÄUNISHEIM
Sonntag, 13.01.2013
19.00 Uhr  Musikalischer Gottesdienst für alle 5 Ge-

meinden gestaltet vom Projektchor Bräu-
nisheim mit Verabschiedung von Frau 
Barbara Hassler aus dem Gemeindedienst 
(Pfarrerin Platz)

Dienstag, 15.01.2013
18.00 Uhr  Bücherei im Pfarrhaus

HOFSTETT-EMERBUCH
Sonntag, 13.01.2013
 9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer i.R. Götz)
Mittwoch, 16.01.2013
18-19.30 Uhr  Jungschar im Schulhaus
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SCHALKSTETTEN
Sonntag, 13.01.2013
10.00 Uhr  Gottesdienst in WALDHAUSEN (Pfarrer i.R. 

Götz)
Montag, 14. 01.2013
18.00 Uhr Mädchenjungschar im evang. Gemeinde-

haus

STUBERSHEIM
Sonntag, 13.01.2013
9.00 Uhr Gottesdienst in HOFSTETT-EMERBUCH 

(Pfarrer i.R. Götz)
Mittwoch, 16.01.2013
17-18.30 Uhr  Jungschar im Pfarrhaus

WALDHAUSEN
Sonntag, 13.01.2013
10.00 Uhr  
Gottesdienst (Pfarrer i.R. Götz)

Evangelische Kirchengemeinde
Reutti 
Donnerstag, 10. Januar 2013
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe in Reutti 

(Gemeindehaus „Molke“)
Freitag, 11. Januar 2013
16.00 Uhr Kinderstunde in Reutti (Gemeindehaus 

„Molke“)
Samstag, 12. Januar 2013
19.00 Uhr C@fe4you  (Urspring – Albstr.)
Sonntag, 13. Januar 2013
9.05 Uhr Gottesdienst in Ettlenschieß (Pfarrer Büh-

ler)
10.00 Uhr Kinderkirche in Reutti
10.00 Uhr Kinderkirche in Urspring
10.30 Uhr Gottesdienst in Urspring (Pfarrer Bühler)
 Das Opfer der Gottesdienste ist für die 

eigenen Gemeinden bestimmt.
Montag, 14. Januar 2013
13.30 Uhr Seniorengymnastik (Sporthalle Urspring)
14.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe „Rappelkiste“ in Ur-

spring (kath. Gemeinderaum)
 Sonja Ringhofer, Tel. 5693, Sonja Lutzen-

berger, Tel. 5159
18.00 Uhr Jugendbibelkreis (kath. Gemeinderaum)
Dienstag, 15. Januar 2013
20.00 Uhr Frauenchorprobe
Mittwoch, 16. Januar 2013
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Juca)
19.00 Uhr Bibelkreis (kath. Gemeinderaum)
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Donnerstag, 17. Januar 2013
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe in Reutti (Gemeinde-

haus „Molke“)
14.30 Uhr Frauenkreis mit Pfarrer Bühler (Dorfge-

meinschaftshaus)
Freitag, 18. Januar 2013
16.00 Uhr Kinderstunde in Reutti (Gemeindehaus 

„Molke“)
Samstag, 19. Januar 2013
19.00 Uhr C@fe4you  (Urspring – Albstr.)
Sonntag, 20. Januar 2013
9.05 Uhr Gottesdienst in Reutti (Pfarrer Bühler)
10.00 Uhr Kinderkirche in Reutti
10.00 Uhr Kinderkirche in Urspring
10.30 Uhr Gottesdienst in Ettlenschieß (Pfarrer Büh-

ler)
 Das Opfer der Gottesdienste ist für die 

eigene Gemeinde bestimmt.
Termine:
01.-03.02. Konfi-Freizeit
24.02. Chor aus Bietigheim in Urspring
03.03. Katechismus-Gottesdienst in Urspring
10.03. Konfirmation in Urspring
17.03. Konfirmation in Ettlenschieß

Rechnungsabschluss
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2011 liegt in der Zeit 
vom 14.01. bis 21.01.2013 bei der Kirchenpflege, Frau Hä-
ring, Amselweg 22 in Urspring, zur Einsichtnahme durch 
die Gemeindeglieder aus. 

Pfarrbüro in Urspring:
Öffnungszeiten: dienstags 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Telefon: 07336/6451, Fax: 07336/922285
E-Mail: pfarramt.urspring@elk-wue.de

Jugendarbeit ev. Jugendwerk
Albdistrikt
Freitag, 11.1.
18.30 - 20 Uhr Teenietreff ab 8. Klasse im Gemeindehaus 

in Amstetten
20.00 Uhr Jugendkreis ab 20 Jahre, im Gemeinde-

haus in Amstetten
Sonntag, 13.1.
19.30 Uhr jesus.time – Bibelkreis, im Gemeindehaus 

in Amstetten
Dienstag, 15.1.
19.30 Uhr Jugend-Treff ab 18 Jahre, Allianzgebets-

woche
Mittwoch, 16.1.
8.00-9.00 Uhr Gebetskreis, Laurentiusweg 26
19-20.30 Uhr Teeniekreis ab 16 Jahre, Allianzgebetswo-

che

Katholische Kirchengemeinde
ST. SEBASTIAN, Geislingen,
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten
(Telefon: 9 39 00)
Freitag, 11. Januar
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Samariterstift
18.30 Uhr Eucharistiefeier  in Amstetten
Samstag, 12. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier  in St. Sebastian
Sonntag, 13. Januar – Taufe des Herrn -
11.00 Uhr Eucharistiefeier  in Amstetten
18.00 Uhr Taizé-Gebet in St. Maria
Mittwoch, 16. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian
Freitag, 18. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Amstetten
Samstag, 19. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian
Sonntag, 20. Januar 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Amstetten
Mittwoch, 23. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian
Freitag, 25. Januar
11.00 Uhr Eucharistiefeier  im Samariterstift
18.30 Uhr Eucharistiefeier  in Amstetten

BEICHTGELEGENHEIT:
nach Vereinbarung, sonst in
St. Sebastian Mittwoch vor dem Gottesdienst
Amstetten Freitag vor dem Gottesdienst

ROSENKRANZ:
St. Sebastian Mittwoch 18.00, Samstag 17.30 Uhr
Amstetten  Freitag 18.00 Uhr

TAIZÉ-GEBET
Sonntag, 13. Januar um 18.00 Uhr, St. Maria
Die Gesänge und Gebete sind auch eine Hilfe für das per-
sönliche Gebet. Sie bewirken allmählich eine innere Einheit 
des Menschen in Gott. 

WELTGEBETSTAG am Freitag, 1. März 
„Ich war fremd – ihr habt mich aufgenommen.“
In Farbe und großer Schrift lädt die neue Gottesdienst-
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ordnung zum Weltgebetstag ein, der in über 170 Ländern 
gefeiert wird. Die Wurzeln dieser großen internationalen 
Basisbewegung reichen bis in 19. Jahrhundert zurück. In 
Deutschland stellt die Weltgebetstags-Bewegung heute die 
wichtigste ökumenische Kraft dar.
Das erste Treffen zur Vorbereitung auf den Weltgebetstag 
findet am Montag, 14. Januar um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal von St. Maria statt. 

KAB-HAUPTVERSAMMLUNG
Die Entlastung des Vorstandes, sowie die Annahme des 
Jahresprogramms für 2013 stehen u. a. auf dem Programm 
der Hauptversammlung der KAB-Gruppe Geislingen/Am-
stetten. Die Hauptversammlung findet am Freitag, 18. Ja-
nuar 2013 um 20.00 Uhr, im Gemeinderaum der Erlöser-
kirche in Amstetten statt. 

DANK AN ALLE HELFER „Aktion Hoffnung″
Viele fleißige Hände haben am Samstag, 7. Juli 2012 knapp 
15 Tonnen Altkleider gesammelt. Ein herzlicher Dank an 
alle Helfer aus den Kirchengemeinden für den vorbildli-
chen Einsatz.

Katholische Kirchengemeinde
MARIA KÖNIGIN, Lonsee
ST. AGATHA, Urspring
Samstag, 12.01.    
18.00 Uhr  Vorabendmesse in Urspring
19.00 Uhr Jugendcafe 4You (Urspring, Albstr. 4)
Sonntag, 13.01. Taufe des Herrn
L 1: Jes 42,5a.1-4.6-7; L 2: Apg 10,34-38; Ev: Lk 3,15-

16.21-22
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Lonsee
 mit Kommunion unter beiderlei Gestalten
 (das Opfer ist für die Renovierung unserer 

Kirche bestimmt)
10.15 Uhr  Eucharistiefeier in Westerstetten
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Altheim
Montag, 14.01. 
09.00 Uhr Gebetstreffen „Mütter beten“ im Meditati-

onsraum
18.00 Uhr Vesper-Gebet in Lonsee
Mittwoch, 16.01.
18.00 Uhr Kennenlernabend der Firmlinge im Pfarr-

saal
19.00 Uhr Bibelkreis im kath. Gemeindesaal in Ur-

spring
Freitag, 18.01.
17.30 Uhr Rosenkranz in Lonsee
keine Hl. Messe in Lonsee
Vorschau:
Samstag, 19.01.   
18.00 Uhr  Vorabendmesse in Westerstetten
19.00 Uhr Jugendcafe 4You (Urspring, Albstr. 4)
Sonntag, 20.01. 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Westerstetten
10.15 Uhr  Eucharistiefeier in Lonsee
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Altheim
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal

Geburtstag
Am Donnerstag, 03. Januar, durfte ich meinen diesjähri-
gen Geburtstag feiern. Danken möchte ich für alle Glück- 
und Segenswünsche, die mich sehr gefreut haben. Danken 
möchte ich auch für die Spenden in Höhe von 1.212,00 
Euro für Not leidende Kinder und für Priester in Indien, mit 
denen ich seit einigen Jahren durch Missio Aachen in Ver-
bindung bin, denn diese Priester konnten wir bereits auch 
bei ihrer Ausbildung finanziell unterstützen.
Für alles ein herzliches Vergelt´s Gott!
Pfarrer Gerold Hornung

Adveniat-Kollekte
Die Weihnachtskollekte Adveniat beträgt 818,50 €. Wir 
danken allen Spendern.

Firmung
Am 27. April 2013 wird in unserer Gemeinde das Sakra-
ment der Firmung gespendet. Alle Jugendlichen der Klasse 
8 und 9 (und älter), die sich auf diesen Tag vorbereiten 
möchten, sind herzlich zum Kennenlernabend am Mitt-
woch, 16. Januar 2013 um 18.00 Uhr in den Pfarrsaal in 
Lonsee eingeladen. Persönliche Einladungen werden in den 
nächsten Tagen verteilt. Sollte jemand, der gefirmt werden 
möchte, keine Einladung erhalten ist er/sie selbstverständ-
lich auch recht herzlich zum Kennenlernabend eingeladen.

Seniorennachmittag
Wir laden zum Seniorennachmittag alle Gemeindemitglie-
der ab 65 Jahren recht herzlich auf Sonntag, 20 Januar 
2013, 14.30 Uhr in den Pfarrsaal in Lonsee ein.
Wir alle freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
schon heute einen gemütlichen Kaffeenachmittag mit Un-
terhaltungsprogramm.
Ihr Festausschuss
(Liebe Kuchenbäcker/innen, Ihre Kuchenspenden nehmen 
wir dankbar ab 13.00 Uhr entgegen.)

Pfarrbüro-Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Tel. 5731) sind: 
Montag  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Herrn Pfarrer Hornung erreichen Sie in Lonsee donnerstags 
um 09.00 Uhr und freitags um 18.30 Uhr (nach der Hl. Mes-
se) oder telefonisch in Westerstetten unter 07348/6259.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten)
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen
Sonntag, 10 Uhr  Gottesdienst
Parallel:   Kindergruppen von 4-12 Jahren

SPORTVEREIN  AMSTETTEN

Fußballabteilung
Am Samstag traten die aktiven Fußballer des 
SVA zu ihrem ersten Hallenturnier an. Die Reise 
ging nach Laichingen, die ein Turnier mit ins-
gesamt 24 Mannschaften und zwei Spieltagen veranstal-
teten. In den ersten zwei Spielen musste man deutliche 
Niederlagen kassieren. Erst im dritten Spiel konnte man 
dagegenhalten, musste sich aber mit 2:1 geschlagen ge-
ben. Da spätestens da klar war, dass man am nächsten 
Tag nicht antreten muss, war das letzte Spiel nur Formsa-
che. Der Einsatz passte zwar, aber man konnte auch hier 
keinen Punkt holen.
Als nächstes spielen wir am 20.01.13 beim Hallenturnier 
des SSC Stubersheim in der Aurainhalle und beenden die 
kurze Hallensaison am 27.01.13 mit unserem eigenen Tur-
nier, ebenfalls in der Aurainhalle in Amstetten.
Es spielten: Jan Springer (Tor), Chris Erne, Christian Bau-
meister, Muhammet Altinok (Muj), Osman Balci, Jan Heim, 
Florin Hoti, Inan B.
(Markus Eggle)
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Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Amstetten

Januar 2013

06. 14:00 Preisbinokel Feuerwehr Amstetten, Altersabteilung  Florianstüble
12.  Hauptversammlung Männergesangverein Schalkstetten 
12.  Spieltag HSG Lonsee-Amstetten   Aurainhalle
15.  Allianz-Gebetsabend Ev. Kirchengemeinde Amstetten   Gemeindehaus
19. 19:30 JuGo Message and More Ev. Jugendwerk 
19.  Hauptversammlung Gesamt-Feuerwehr Amstetten   "Gemeinschaftshaus  
      Hofstett-Emerbuch"
19. + 20. Jugendturnier SSC Stubersheim   Aurainhalle
20. 10:30 Eltern-Kind-Tag Ev. Kirchengemeinde Amstetten   Friedenskirche
25. - 27. Skiausfahrt Jugend- und Heimatverein 
25.  Eisfest SV Amstetten   Sportheim 
26.   Spieltag HSG Lonsee-Amstetten   Aurainhalle
26.   Hauptversammlung Schwäbischer Albverein   Sportheim 
26. 20:00 Hauptversammlung Gesangverein Stubersheim   Gemeindehalle

29. 20:00 Hauptversammlung Akkordeon-Club Stubersheim   Gemeindehalle

Februar 2013

01. 20:00 Hauptversammlung Gesangverein Amstetten Florianstüble
02. 19:00 Talk unterm Turm Ev. Kirchengemeinde Amstetten Gemeindehaus
02.  20:13 Fasching Gesangverein Stubersheim Gemeindehalle
02. + 03. Jugendhallenturnier SV Amstetten Aurainhalle
10. 14:00 Kirchenkaffee Ev. Kirchengemeinde Amstetten Gemeindehaus
12. - 15. Kinderfreizeit Ev. Jugendwerk 
16.  Spieltag HSG Lonsee-Amstetten Aurainhalle
22. 20:00 Mostprobe Gesangverein Stubersheim Gemeindehalle
23.  Hauptversammlung Brauchtumsverein Schalkstetten 
23.  Mitarbeiterfest Kirchengemeinde Schalkstetten Gasthaus Ochsen,  
    Waldhausen"
24. 10:00 Gospel-Gottesdienst Ev. Kirchengemeinde Amstetten Friedenskirche
26. 09:00 Frauentreff mit den Landfrauen Ev. Kirchengemeinde Amstetten Gemeindehaus

März 2013

02.  Jahresessen Männergesangverein Schalkstetten 
02. + 03. Spieltag HSG Lonsee-Amstetten Aurainhalle
03. 10:00 Konfirmation I Ev. Kirchengemeinde Amstetten Friedenskirche
03.  Konfirmation "Ev. Kirchengemeinde  
   Hofstett-Emerbuch" Hofstett-Emerbuch
08.  18:00 Bürgerempfang Gemeinde Amstetten Rathaus
10. 10:00 Konfirmation II Ev. Kirchengemeinde Amstetten Friedenskirche
10.  Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Bräunisheim Bräunisheim
16.  19:30 JoGo Message and More Ev. Jugendwerk 
16.   Spieltag HSG Lonsee-Amstetten Aurainhalle
17. 18:00 "Konzert mit Trientiner  
  Bergsteigerchor" Gesangverein Amstetten Aurainhalle
17.  Konfirmation "Ev. KGen Stubersheim +  
   Schalkstetten" Johanneskirche
    Stubersheim
23.  Aufstellen Osterbrunnen Landfrauenverein Schalkstetten 
24.  Konfirmandenabendmahl Ev. Gesamtkirchengemeinde Johanneskirche
    Stubersheim
25. - 
29. 20:00 Passionsbibelwoche Ev. Kirchengemeinde Amstetten "Friedenskirche +  
    Laurentiuskirche
    (im Wechsel)"
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April 2013

01.  Ostermontagsfrühstück  Schalkstetten
13.  Kultureller Abend Brauchtumsverein Schalkstetten 
14.  Spieltag HSG Lonsee-Amstetten Aurainhalle
20. 09:00 Vorbereitung Dorffreizeit Ev. Jugendwerk Gemeindehaus 
    Amstetten
27.  Konzert Akkordeon-Club Stubersheim "Gemeinschaftshaus  
    Hofstett-Emerbuch"
29.  Goldene Konfirmation  Schalkstetten

Mai 2013

01.  "Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen" Ulmer Eisenbahnfreunde 
01.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
04. 09:00 Vorbereitung Dorffreizeit Ev. Jugendwerk Gemeindehaus  
    Amstetten
05.   "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
05.   Maiwanderung Gesangverein Stubersheim 
05.  Maiwanderung MGV Jugend- und Heimatverein 
09.  Museum Schalkstetten geöffnet Brauchtumsverein Schalkstetten 
09.  "Dampfzugfahrt Lokalbahn  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
09.  "Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen" Ulmer Eisenbahnfreunde 
12.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
12.  Trainee Abschlussgottesdienst Ev. Jugendwerk 
15.  Mitgliederversammlung Landfrauen Bräunisheim 
18. - 20. Pfingstjugendtreffen Ev. Jugendwerk Aidlingen
19. + 20. "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
20. 11:00 Pfingstturnier Bogensportverein Reutti 
26.  Museum Schalkstetten geöffnet Brauchtumsverein Schalkstetten 
26.   "Dampfzugfahrt Lokalbahn  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
30.   "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 

Juni 2013

02.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
02.  "Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen" Ulmer Eisenbahnfreunde 
06. 18:00 Liturgische Wanderung Ev. Kirchengemeinde und Albverein 
08. 19:30 JuGo Message and More Ev. Jugendwerk 
09.   "Dampfzugfahrt Lokalbahn  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
09.   Museum Schalkstetten geöffnet Brauchtumsverein Schalkstetten 
14. - 16. Konfi-Camp des Kirchenbezirks Ev. Jugendwerk Aulendorf
15.  Amstetter Sängertreffen Männergesangverein Schalkstetten Festschuppen
15. + 16. Schuppenfest Männergesangverein Schalkstetten Festschuppen
16.   "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
21. - 23. Vorbereitung Dorffreizeit Ev. Jugendwerk Michelsberg
23.   "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
29. 19.30 Musical Maria Magdalena Ev. Kirchengemeinde  Aurainhalle
30.  "Bergfest mit Gottesdienst  
  im Grünen" "Gesangverein Amstetten und  
   Kirchengemeinde" Dorfstadel
30.   "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
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Juli 2013

05. - 07. Jörg-Lederer-Cup SV Amstetten Sportheim 
06. 09:00 Vorbereitung Dorffreizeit Ev. Jugendwerk Gemeindeh. Amstetten
06. + 07. Stadelfest Gesangverein Reutti Stadel
07.  Museum Schalkstetten geöffnet Brauchtumsverein Schalkstetten 
07.  "Dampfzugfahrt Lokalbahn  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
12. - 14. Rathaushock Amstetter Vereine Rund ums Rathaus
13. 09:00 Vorbereitung Dorffreizeit Ev. Jugendwerk Gemeindeh.Amstetten
13.  "Dieselbetrieb Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen (ab 12:40 Uhr 
  + abends Dieselnachtzug)" Ulmer Eisenbahnfreunde 
14. 10:00 "Gottesdienst mit Aussendung  
  der MA" Kirchengemeinden Amstetten Aurainhalle
14.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
14.  "Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen 
  (Modellflugfestival)" Ulmer Eisenbahnfreunde 
21.  Lindenfest Landfrauen Bräunisheim Dorfplatz an der Linde
21.   "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
27. + 28. Spanferkelfest Gemischter Chor Hofstett-Emerbuch Festplatz
28.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
28.  "Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen" Ulmer Eisenbahnfreunde 

August 2013

04.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
10. - 20. Jugendfreizeit Ev. Jugendwerk Karlsminde (Ostsee)
11.   Museum Schalkstetten geöffnet Brauchtumsverein Schalkstetten 
11.  "Dampfzugfahrt Lokalbahn  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
11.  Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen (Teddybärtag) Ulmer Eisenbahnfreunde 
16. + 17. Freibierfest Jugend- und Heimatverein 
18.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
25.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
25.  Familiennachmittag Schwäbischer Albverein Dorf
31.  Weinfest Gesangverein Stubersheim beim Sportplatz

September 2013

01.  Weinfest Gesangverein Stubersheim beim Sportplatz
01.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
02. - 06. Dorffreizeit Ev. Jugendwerk Aurainhalle u.-schule
08. 10:30 "Dorffreizeit Familiensonntag mit  
  Gottesdienst" Ev. Jugendwerk Aurainhalle
08.  Sichelhenke Landfrauen Urspring/Reutti Lonequellh. Urspring
08.   Museum Schalkstetten geöffnet Brauchtumsverein Schalkstetten 
08.  "Dampfzugfahrt Lokalbahn  
  Amstetten-Gerstetten"  Ulmer Eisenbahnfreunde 
08.  Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen  
  (Tag des offenen Denkmals) Ulmer Eisenbahnfreunde 
14.  Landfrauenfest  Landfrauen Amstetten  Amstetten-Dorf
15.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
22.  Museum Schalkstetten geöffnet Brauchtumsverein Schalkstetten 
22.  "Dampfzugfahrt Lokalbahn  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
22.  "Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen" Ulmer Eisenbahnfreunde 
28.  Second-Hand-Bazar Landfrauen Schalkstetten Gymnastikhalle 
    Schalkstetten
29.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
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Oktober 2013

03.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
05.  "Vereinsmeisterschaften und  
  Nachtschießen" Bogensportverein Reutti Hangelmanns Garten
06.  Erntedankfest und "Kirchenbesen" Ev. Kirchengemeinde Amstetten "Friedenskirche und  
    Gemeindehaus"
06.  Erntedankfest  
06.  Museum Schalkstetten geöffnet Brauchtumsverein Schalkstetten 
06.  "Dampfzugfahrt Lokalbahn  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
06.  Dampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen (Kartoffelfest) Ulmer Eisenbahnfreunde 
07.  Schalkstetter Terminabsprache Jugend- und Heimatverein 
12. 19:00 Talk unterm Turm Ev. Kirchengemeinde Amstetten Gemeindehaus
12.  Herbstfest Landfrauen Schalkstetten 
13.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
16. 18:00 "Kinder- und Familien  
  Mitmachkonzert" Gesangverein Amstetten Aurainhalle
19.  Soggahopf Jugend- und Heimatverein 
20.  "Fahrt des Museumstriebwagen  
  Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
27.  Dieselbetrieb Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen 
  (Halloweenfahrt) Ulmer Eisenbahnfreunde 

November 2013

05. 14:00 Seniorennachmittag Ev. Kirchengemeinde Amstetten Gemeindehaus
10. 14:00 Kirchenkaffee Ev. Kirchengemeinde Amstetten Gemeindehaus
20.  Buß- und Bettagsgottesdienst Ev. Kirchengemeinde Schalkstetten 
30.  "Nikolauszüge mit Reservierung,  
  Lokalbahn Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 

Dezember 2013

01.  "Nikolauszüge mit Reservierung,  
  Lokalbahn Amstetten-Gerstetten" Ulmer Eisenbahnfreunde 
01.  Kirchenwahlen Ev. Landeskirche alle Ortschaften
01.  Adventsfeier Akkordeon-Club Stubersheim "Gemeinschaftshaus  
    Hofstett-Emerbuch"
07.  Posaunenfeierstunde Posaunenchor Schalkstetten Ev. Kirche Schalkstetten
07. + 08. "Nikolausdampfzugfahrt Alb-Bähnle  
  Amstetten-Oppingen" Ulmer Eisenbahnfreunde 
07.  40-Jahrfeier Landfrauen Bräunisheim Ochsen, Waldhausen
08. 14:00 Weihnachtsfeier Gesangverein Amstetten Aurainhalle
14.  "Adventsfahrt Dieselbetrieb  
  Alb-Bähnle Amstetten-Oppingen" Ulmer Eisenbahnfreunde 
15.  "Nikolausfahrt Dieselbetrieb  
  Alb-Bähnle Amstetten-Oppingen" Ulmer Eisenbahnfreunde 
15. 14:00 Weihnachtsfeier Gesangverein Stubersheim Gemeindehalle
29. - 01. Jan Silvesterfreizeit Ev. Jugendwerk 
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Jugendfußball
Hallenturnier Bambini am 16.12.2012 in Lonsee 
Unser erstes Turnier in dieser Saison führte uns 
zu unseren Nachbarn vom SV Lonsee.
In unserem 1. Spiel ging es gegen den TSV Neu-Ulm. Ob-
wohl wir gute Chancen hatten verloren wir dieses Spiel 
mit 0:2 Toren. Im 2. Spiel gegen den späteren Sieger TSV 
Blaustein zeigten wir unser anderes Gesicht. Mit viel Ein-
satz und gutem Spiel erzielten wir nach tollem Zuspiel 
von Samuel Zentner durch Moritz das 1:0. Weitere gute 
Einschussmöglichkeiten folgten. Leider erzielten wir kein 
weiteres Tor. Allerdings unser Gegner 30 Sekunden vor Ab-
pfiff mit seiner ersten richtigen Chance.
Schade!!!.
Nun folgte das Spiel um Platz 5 und 6. Jetzt wurden die 
Möglichkeiten gegen die SG Scharenstetten/Tomerdingen 
konsequent genutzt. 7:0 war das Endergebnis nach je ei-
nem Tor von Kenan und Samuel Laufer, 2 Toren von Samu-
el Zentner und 3 Toren von Moritz Vogl.
Mit dem mit Abstand höchsten Tagessieg verabschiedeten 
wir uns aus dem Turnier und haben bewiesen, dass wir uns 
unter Wert geschlagen haben. Auf geht’s zum nächsten 
Turnier in Söflingen am 13.01.2013. 
Aufstellung: Noah Zentner,  Kenan Mrkovic(1), Moritz 
Vogl(4),  Lukas Philppsen, Samuel Zentner(2), Samuel Lau-
fer(1)
Ergebnisse: TSV Neu-Ulm 0:2, TSV Blaustein 1:1, SG Scha-
renstetten/Tomerdingen 7:0
Peter Vogl
Hinweis: Die neuen Trainingsanzüge für die Jugend wur-
den zwischenzeitlich verteilt. Nachbestellungen können 
jederzeit bei der Fa. Gass in Geislingen gemacht werden. 
Danke an Tim Gass für die tolle Zusammenarbeit.

Viiiiieeeel besser lief es dagegen bei den 
F-Jugendlichen.
Beim toll organisierten Hallenturnier des TSV Gruibingen 
wollte die U9 zeigen, was sie die ganze Zeit in der Halle 
trainierten. Im ersten Spiel traf man auf den Gastgeber. 
Nach ein paar Pässen stand es rasch 3:0 für uns. Auch nach 
Umstellungen ließen die Jungs nicht nach und siegten ver-
dient mit 5:0. Gegen den TV Deggingen gewann man zwar 
„nur“ mit 1:0, dominierte aber das gesamte Spiel. Lediglich 
die Chancenverwertung blieb zu wünschen übrig. Das erste 
Gegentor und gleichzeitig den gefühlten vierten Ballkon-
takt bis dato für unseren Keeper fiel im dritten Spiel gegen 
Eislingen II. Hier verlor man übrigens das erste Spiel dieser 
Saison mit 0:1. Im letzten Spiel gegen Eschenbach ging‘s 
um den Einzug ins Finale. Dies wollte sich keiner nehmen 
lassen. Alle spielten konzentriert und man gewann 2:0. Fi-
nale wir kommen!!!

Dort traf man dann gegen die erste Mannschaft aus Eislin-
gen und alles lief schief. Fast jeder erlaubte sich einen Pat-
zer und man musste sich viel zu deutlich mit 0:5 geschla-
gen geben. Insgesamt waren jedoch alle mit dem Pokal, 
dem zweiten Platz und einem Fußball zufrieden. (Markus 
Eggle) Es spielten: Dennis (Tor), Nick B. (5 Tore), Nick E., 
Gentian (2 Tore), Alperen und Nico (1 Tor)

D2-Jugend:
Abschluss Döner Essen im Kanepee am 20.12.2012
Nach einem Vorschlag aus der Mannschaft ging es für die 
D2 direkt nach dem Abschlusstraining zu Fuß für alle Spie-
ler von der Aurainhalle ins Kanepee. Schon unterwegs war 
die Vorfreude auf die leckeren Döner groß und so wurde 
der Fußmarsch untermalt von Fußballgesängen und Jubela-
rien. Im Kanepee wurde von der Familie Colak jeder noch 
so ausgefallene Dönerwunsch zu aller Zufriedenheit erfüllt. 
Nach dem Essen wurde mit vollen Bäuchen noch schnell ein 
Foto mit allen Teilnehmern erstellt bevor sich das Team 
letztlich in die wohlersehnten Feiertage verabschiedete.
Ein schöner Abschluss für unsere D2. Danke auch an die 
Familie Colak für die Unterstützung. (Bernd Ströhle)

D2-Jugend:
Bericht vom Hallenturnier in Sontheim / Brenz 
am 30.12.2012
Zum Abschluss des Fußballjahres nahm unsere D2 beim 
Turnier des FV Sontheim teil. Das Teilnehmerfeld war 
ziemlich ausgeglichen besetzt und so bot sich für unser 
Team die Chance eine gute Platzierung zu erzielen. Unsere 
Jungs gewannen dann auch gleich das Auftaktspiel gegen 
den FC Mindeltal durch Tore von Simon und Kevin mit 2:0. 
Im nächsten Spiel gegen den VfL Gerstetten 2 reichte es 
dann aber leider nur zu einem 1:1, das Tor erzielte wie-
der Kevin. Das Spiel gegen den Turniersieger Spfr Ram-
mingen hätte unser Team durchaus erfolgreich bestreiten 
können, leider zeigten aber mehrere Spieler eine schwache 
unkonzentrierte Leistung und so wurde auch dieses Spiel 
unnötig aber verdient mit 2:0 verloren. Ein ähnliches Bild 
zeigte sich im Spiel gegen den SC Giengen, der Gegner war 
keinesfalls stärker als unser Team, zum Teil fehlten aber 
unseren Jungs die Konzentration und der Wille das Spiel zu 
kontrollieren. Bereits nach ein paar Minuten lag der Gegner 
mit drei Toren in Führung, Nico erzielte dann noch den 
Anschlusstreffer zum 1:3 aber das Spiel wurde einfach zu 
Beginn verloren. Das letzte Spiel gegen FV Sontheim 3 en-
dete nach Toren von Andi und Nico mit 2:2 was dann in 
der Endabrechnung den fünften Platz bedeutete. Aus Sicht 
des Trainers eine enttäuschende Platzierung, aufgrund der 
anderen Ergebnisse wäre mit einem weiteren Sieg der 2. 
Platz möglich gewesen. Ursache dafür war nicht die Stärke 
der Gegner sondern die mangelnde Einstellung mancher 
Spieler. (Bernd Ströhle)
Es spielten:
Fabian Fink, Ferdinand Schrag, Andreas Fetzer (1), Kevin 
Ströhle (2), Simon Huber (1), Daniel Durst-Claus, Nico Haug 
(2), Achim Weber, Jonas Pfeiffer
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Handballabteilung
Weibliche C – Jugend Turnier in Giengen 
Am 4. 1. 2013 fuhren wir nach Gingen. Unser 
erstes Spiel war gegen eine Mannschaft aus der 
Badenliga. Wir kämpften bis zum Ende trotz einer 3:9 Nie-
derlage. Als nächstes ging es gegen Altenstadt. Es war ein 
sehr ausgeglichenes Spiel. Am Ende jedoch verließen uns 
unsere Kräfte, so dass wir ganz knapp verloren (7:8). 
Im nächsten Spiel ging es gegen Heiningen. Wir kämpften 
und gewannen das Spiel (7:3). Dann war Kuchen Gingen 
unser nächster Gegner. Auch in dieses Spiel fanden wir gut 
rein und gewannen mit 10:4. Nun kam die Siegerehrung. 
Wir belegten einen sensationellen 3. Platz und freuten uns 
riesig über den Pokal und die 3 aus Hefeteig. Es war ein 
sehr tolles Turnier.  
Gespielt haben: Ellen, Susan, Selin, Marie G., Tamara, Vere-
na, Janina, Carmen, Marie L., Daniela, Johanna, Sarah
Gecoacht haben: Johanna, Wolfgang, Roland
Bericht geschrieben von: Marie-Therese

Bezirkspokal Damen – Bad-Saulgau                       24:23
Gegen den krassen Außenseiter aus Saulgau taten sich die 
Damen überraschend schwer, wie schon das Ergebnis zeigt
Vielleicht lag es an der Weihnachtsfeier den Tag vorher, 
vielleicht aber auch einfach daran, dass Weihnachten vor 
der Tür steht. Die HSG Damen hatten auf jeden Fall nicht 
gerade ihren besten Tag. Viel zu leichte Abspielfehler, viel 
zu viel vergebene Torchancen und eigentlich klappte ein-
fach gar nix. Manchem Zuschauer fielen da in der zweiten 
Halbzeit die Augen zu. Viel mehr sollte man über dieses 
Spiel denn auch nicht schreiben. Hauptsache gewonnen, so 
könnte man das Fazit daraus nennen. 
Weibl. B-Jugend – Bernstadt                        (14:7) 20:10
Bereits das Hinspiel konnten die Mädels deutlich gewinnen 
und so starteten die Lonseerinnen auch an diesem Sams-
tag als klare Favoriten. Dabei durfte man dieses Spiel nicht 
auf die leichte Schulter nehmen schließlich ging es um die 
Tabellenführung. Bei entsprechender Tordifferenz würden 
die Mädels auf dem ersten Tabellenplatz überwintern. Die 
HSG startete dementsprechend motiviert und ging schnell 
2:0 in Führung. Zwar ließ im Laufe des Spiels die Abwehr 
die eine oder andere Torchance der Bernstadter zu, doch 
zeigt der Halbzeitstand die klare Überlegenheit der Lon-
seerinnen. 
Die klare Führung  ließen sie sich auch in der zweiten Halb-
zeit nicht mehr nehmen. Zwar gab es 10 Minuten eine „Tor-
flaute“ doch auch Bernstadt konnte diese nicht wirklich zu 
ihrem Vorteil nutzen. Letztendlich hielt man aber die Geg-
ner deutlich auf Abstand und so reicht der Endstand von 
20:10 für die Tabellenführung über die Weihnachtsferien. 
Herzlichen Glückwunsch dafür. 
Es spielten: Kathrin Häckel – Marie Linse 1, Julia Hezler 6, 

Tamara Walcher 3, Franzsika Frauenauer, Julia Weishaupt 
2, Elisa Rösch 1, Meike Gillwald, Viktoria Schall2, Vanessa 
Kohn 5
Vorbericht:
Samstag, 12.01.2012 Aurainhalle Amstetten
14.30 Uhr weibl. B-Jugend – HSV Reinstetten
16.00 Uhr weibl. A-Jugend – HCL Vogt
18.00 Uhr 1. Damen – TSG Schnaitheim
Das neue Jahr startet für die Damen mit einem richtig 
schweren Brocken. Mit Schnaitheim kommt der Tabel-
lenzweite in die Aurainhalle und die Chancen, sich hier 
zwei Punkte zu sichern, stehen da nicht gut. Auf der an-
deren Seite haben die HSG Damen immer wieder gezeigt, 
dass sie gegen die Mannschaften aus dem vorderen Drit-
tel immer gut mithalten können. Leider in dieser Saison 
immer nur eine Halbzeit. Wenn sie es denn schaffen, die 
„Zweite-Halbzeit-Schwäche“ abzulegen, dann könnten sie 
eventuell oder auch vielleicht eine Überraschung schaffen.
20.00 Uhr Männer. TSV Blaustein 3
Samstag, 12.01.2012 Sportzentrum Kuhberg
10.45 Uhr Spieltag männl. D-Jugend

AKKORDEON-CLUB
STUBERSHEIM e.V.
Unsere diesjährige HAUPTVERSAMMLUNG fin-
det statt am Dienstag, den 29. Januar 2013 um 
20.00 Uhr in der Gemeindehalle Stubersheim.
Tagesordnung: 1. Begrüßung
   2. Berichte
   3. Entlastungen
 4. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind acht Tage vor der 
Versammlung beim Vorstand einzureichen.
Wir laden Sie bereits heute dazu herzlich ein.
Die Vorstandschaft

LANDFRAUENVEREIN
SCHALKSTETTEN
Am Mittwoch, dem 16.01.13 fahren wir ins Thermalbad 
nach Bad Ditzenbach. Treffpunkt um 14.00 Uhr am Rat-
haus, wir bilden Fahrgemeinschaften.
Wir benötigen noch ausgeblasene Eier für unseren dies-
jährigen Osterbrunnen, diese bitte bis 30. Januar 2013 
bei Annette Lamparter, Tel. 44501 abgeben.
Euer Vorstandsteam

Der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e. V. 
und Ortsobmänner laden ein:
Sprengelversammlung im Wahlbezirk VI des Kreisbau-
ernverbandes Ulm-Ehingen e. V. , am 14.01.13, 20:00 
Uhr, Gasthof „Hirsch“ in Ettlenschieß
Themen: Aktuelles aus der Agrarpolitik, Agrarrecht und 
Sozialversicherung der Landwirte .
Alle interessierten Mitglieder sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen.

FBG Ulmer Alb w.V. 
Mitgliederversammlung 2013
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet statt am:
Freitag 01. Februar 2013 um 13 30h in der Dorfwiesen-
halle in Weidenstetten 
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Tagesordnung:
 1.  Begrüßung, Grußworte der Gäste
 2. Berichte des Vorstands, Geschäftsführers, Kassenprüfers, 
 Schriftführers
 3. Entlastung des Vorstands und Geschäftsführers
4. Wahl: Kassenprüfer
5. Abstimmung: Erhöhung der Holzvermarktungsgebühr
6. Kassenvoranschlag
7. Vorträge:
  - Herr Landesforstpräsident Max Reger
  - Herr Tluczycont (Fachdienstleiter Forst)
  - Herr Schomaker (stellv. Geschäftsführer der Forst-
     kammer)
 8. Verschiedenes/Anträge
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter e.V
An alle Milchbäuerinnen und Bauern und 
interessierte Verbraucher.
Das BDM Kreisteam Alb-Donau-Kreis/Ulm organisiert wie-
der ein- und zweitägige Busfahrten zum BDM Symposium 
im Rahmen der Internationalen Grünen Woche in Berlin.
Unser Symposium findet am Samstag, den 19.01.2013 
um 13.30 Uhr in Halle 15.2 (neben dem ICC Berlin) statt. 
Hauptthema ist der, durch ein wissenschaftliches Projekt 
ermittelte, aktuelle Vollkostenpreis der Milcherzeuger in 
Deutschland. Im Kontext mit dem Symposium laden wir 
auch 2013 zu der Demo “Wir haben es satt“ für eine 
nachhaltige Landwirtschaft ein. (Info dazu unter www.wir-
haben-es-satt.de). Die Demo beginnt um 11.00 Uhr am 
Hauptbahnhof Berlin, Washingtonplatz.
Die Busse starten am frühen Samstagmorgen.
Mehr Infos zu den Busrouten, Abfahrtszeiten und Anmel-
dung bei Karl-Eugen Kühnle Tel.07346-922525 od. 0174-
7504228 .
Auf eine große Teilnahme freut sich das BDM Kreisteam 
Alb-Donau-Kreis/Ulm

Rätsche im Schlachthof / Rätschenmühle e.V.
Geislingen
Konzert
Samstag, 12. Januar 2013, 20.30 Uhr
Daniel Kahn & The Painted Bird meet The Brothers Naz-
aroff
Präsentiert von der Geislinger Zeitung, byte.fm und der taz
Dieses Konzert findet in Kooperation mit diversen Mitver-
anstaltern statt und soll an die Machtergreifung der Nazis 
vor 80 Jahren erinnern.
KlangFrühStück
Sonntag, 13. Januar 2013, 10.00 Uhr
“Le Trio For me-dable” Französische Chansons, Musette 
& Swing
Nähere Infos unter www.raetsche.de

Flohmarkt in der Lonequellhalle Urspring
Am 20.01.2013 von 13.30-16.30 Uhr findet in der Lone-
quellhalle Urspring unser bekannter Flohmarkt statt.
Verkauf von gut erhaltener Bekleidung, Spielzeug, Fahr-
zeuge und Babyzubehör.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt und für die Kleinen gibt 
es Kasperletheater-Aufführungen.

Anbieternummern und Infos unter 0151/25334799 (mo-fr 
9-18 uhr) Veranstalter der Elternbeirat mit seinem Kinder-
garten Spatzennest Urspring

Vorankündigung:  
Comedy-Show: „Die Kleine Tierschau“
mit dem Programm: Menschen, Tierschau, Sensationen. 
am 1. Februar 2013 in der Autalhalle Bad Überkingen 
Die Kleine Tierschau bedeutet Musik-Comedy vom Fein-
sten und die hohe Kunst des tiefgründigen Humors!  
„Menschen, Tierschau, Sensationen!“...mit einem völlig 
neuen, höchst spektakulären Programm, für das sich Mi-
chael Gaedt und Michael Schulig sogar in Las Vegas inspi-
rieren ließen... Lassen Sie sich diese Show nicht entgehen!
Sie erhalten die Tickets zum Preis von 30,-- € im Vorver-
kauf in der Tourist-Info unter 07331-200926 oder unter 
touristik@bad-ueberkingen.de; Abendkasse 35,-- €.

Evangelisches Kreisbildungswerk  
Blaubeuren/Ulm
TREFF – ALLEINERZIEHENDE + GETRENNTLEBENDE
Infos – Kontakte – Gespräche
Nächstes Treffen: 
Samstag, 12. Januar 2013 – 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Blaubeuren, Matthäus-Alber-Haus, Klosterstr. 12, (Eingang 
Rittergasse) mit Kinderbetreuung
Information/Anmeldung:
Gabriele Leibold: Fon 07321 / 961703 (am besten abends 
zu erreichen)

Der Gesangverein Liederkranz Merklingen
präsentiert zur Jahresfeier 2013 den 3-Akter „Veilchen-
duft im Omm-nibus“ von Erich Koch.
Die Abendveranstaltungen finden am Sa., 19.01., Fr. 25.01., 
und Sa., 26.01. (Beginn jeweils 19.30 Uhr) statt. Platzre-
servierungen sind werktags von 16.00 – 19.00 Uhr unter 
der Tel. Nr. 0172/7253472 möglich. Für die Nachmittags-
veranstaltung So., 20.01., 14.00 Uhr ist keine Platzreservie-
rung notwendig. (Saalöffnung jeweils 1 Stunde vor Beginn 
der Veranstaltungen)
Das Programm wird umrahmt von Gemischten Chor, Song 
Circle und einer Tombola. Auf Ihren Besuch in der Gemein-
dehalle freuen sich alle Laienspieler und Chormitglieder.

SPORTCLUB  URSPRING
FRÜHSCHOPPEN IN DER URSPRINGER
SKIHÜTTE
wann: Sonntag, 13. Januar 2013, von 10.00 Uhr an
wo: Urspringer Skihütte
wer: bewirtet werden Sie von Ruth Rudolph u. Birgit Koch
was: es gibt Weißwurscht und Wiener, Rindsrouladen mit 
 Semmelknödel und Blaukraut servieren wir Ihnen 
 zum Mittagessen, und zum Kaffee können Sie na- 
 türlich auch gern einen Boxenstopp einlegen.
Es lädt ganz herzlich ein SC Urspring e.V. 1965

Neues aus dem Pflegeheim
Ein stimmungsvolles und umfangreiches Programm wurde 
den Bewohnern des AWO Pflegeheimes am Weihnachtsfest  
am 14.12 geboten. Nach einer Andacht mit Pfarrer Hoene, 
hatten die Kinder des Kindergartens aus Amstetten-Dorf  
ihren großen Auftritt.  Bürgermeister Grothe begrüßte die 
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Bewohner und Gäste und wünschte allen ein schönes Weih-
nachtsfest.  Den krönenden Abschluss lieferten die Kinder- 
und Jugendgruppen des Musikvereins  und ein anschlie-
ßendes Dreigängemenü. 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Am 30. Januar im Haus des Landkreises, Ulm
Fortbildung zur Ernährung von Säuglingen
Ein eintägiges Seminar zur richtigen Ernährung von Säug-
lingen veranstaltet das Landratsamt in Kooperation mit 
dem Netzwerk Junge Familie und dem Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. Es findet statt 
am 30. Januar 2013 in der Zeit von 9:30 bis 17:45 Uhr 
und liefert aktuelles Wissen und praxisnahe Hilfen für den 
Alltag. 
Wie lange soll ich stillen? Wann ist es Zeit für den ersten 
Brei? Welche Lebensmittel sind gut für mein Kind? Ärzte 
und medizinisches Fachpersonal müssen Fragen wie diese 
oft beantworten.
Die Fortbildung richtet sich an Hebammen, Gesundheits- 
und Kinderkrankenpfleger/-innen, medizinische Fachan-
gestellte, Kinder- und Jugendärzte/-innen, Frauenärzte/-
innen, Familienpfleger/-innen sowie Tagesmütter und 
Tagesväter. Grundlage der Fortbildung sind Handlungs-
empfehlungen des Netzwerks Junge Familie, die mit den 
Berufsverbänden abgestimmt wurden. Die Seminare wer-
den von speziell qualifizierten Stillberaterinnen und BeKi-
Fachfrauen (Bewusste Kinderernährung) des Ministeriums 
für Ländlichen Raum durchgeführt. Die Teilnehmer bekom-
men Fortbildungs- und Informationsmaterialien zum ver-
tiefenden Eigenstudium.
Nähere Informationen und das genaue Seminarprogramm 
gibt es bei Frau Antonia Heisler, Telefon 07 31 / 1 85-31 
22 sowie im Internet unter www.gesundinsleben.de 

Deutsche Rentenversicherung
Mehr Hinzuverdienst zur Rente möglich
Rentnerinnen und Rentner dürfen ab Januar 2013 mehr 
hinzuverdienen. Darauf weist die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg hin. 
Mit der Anhebung der Verdienstgrenze für geringfügige 
Beschäftigungen von 400 auf 450 Euro steigt dementspre-
chend ab Januar 2013 auch die Hinzuverdienstgrenze für 
Renten wegen voller Erwerbsminderung. Rentnerinnen und 
Rentner, die vor ihrer individuellen Regelaltersgrenze eine 
Altersvollrente beziehen, dürfen ebenso 450 Euro monat-
lich hinzuverdienen, ohne dass die Rente gekürzt wird. In 
zwei Monaten im Jahr ist sogar ein Verdienst von bis zu 
900 Euro möglich. 
Neben der Altersrente unbegrenzt hinzuverdienen dürfen 
Personen, die ihre individuelle Regelaltersgrenze erreicht 
haben. Diese Regelaltersgrenze ermittelt sich durch die 
stufenweise Einführung der Rente mit 67. 

Wird neben der eigenen Versichertenrente auch eine Wit-
wen- oder Witwerrente bezogen, gilt die Hinzuverdienst-
grenze von 450 Euro nur für die Versichertenrente: Für die 
Hinterbliebenenrente werden sämtliche Einnahmen aus ei-
nem Minijob und die eigene Rente zusammengerechnet. 
Übersteigen die Gesamteinkünfte des Hinterbliebenen den 
Freibetrag von zurzeit 741,05 Euro netto, wird die Witwen- 
oder Witwerrente gekürzt.
Für alle Rentner gilt die Empfehlung, sich vor Aufnahme ei-
ner Beschäftigung beim Rentenversicherer zu erkundigen, 
ob die Beschäftigungsaufnahme Auswirkungen auf die 
Rente hat. Nur so lassen sich unliebsame Überraschungen 
wie eine rückwirkende Rentenminderung und Rückforde-
rung vermeiden.
Nähere Informationen bieten die kostenlosen Broschüren 
zum Hinzuverdienst für Alters-, Hinterbliebenen- und Er-
werbsminderungsrentner. Diese können kostenlos un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet (www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de) stehen sie ebenfalls 
als PDF-Download zur Verfügung. Persönliche Beratung 
erhalten Sie bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg im Regionalzentrum in Ulm, Wichernstr. 10, 
89073 Ulm. Voranmeldungen unter Tel.: 0731/920410 
verkürzen die Wartezeit.
Vortragsreihe der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Im Regionalzentrum der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in der Wichernstr. 10 in Ulm finden 
folgende Vorträge statt:
Ø Rente & Steuern – was muss ich wissen?

15.01.2013 16.30 Uhr
Ø Frauen und Rente: Was ist wichtig?

29.01.2013 16.30 Uhr
Ø Todesfall: Versorgt über den Partner?

26.02.2013 16.30 Uhr
Ø Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn?

05.03.2013 16.30 Uhr
Ø Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?

12.03.2013 16.30 Uhr
Ø Rente und Steuern – was muss ich wissen?

09.04.2013 16.30 Uhr
Ø Rentenkurs für Fortgeschrittene (3 Tage)

23.04., 30.04. und 07.05.2013
Veranstaltungen: Beginn jeweils um 16.30 Uhr 
Anmeldung erbeten unter:
Tel.: (07 31) 9 20 41 0, Fax: (07 31) 9 20 41 190
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de
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Bezirksimkerverein Alb-Lonetal:
Mit den Bienen die Natur erleben
Einführungskurs in die Imkerei
Wer jetzt mit dem Einführungskurs Imkerei durchstartet, 
kann bereits im Sommer eigenen Honig ernten!
An zwei Samstagnachmittagen (26. Januar und 23. Februar 
jeweils von 14.00 bis 19.30 Uhr) wird in Bad Überkingen, 
Rathaus, Sitzungssaal, den Bienenzüchtern in spe das not-
wendige Grundwissen vermittelt. Darauf folgen noch wei-
tere Termine, an denen die praktische Arbeit mit den Bie-
nenvölkern demonstriert wird und bei denen die Anfänger 
selbst Hand anlegen können.
Der Anfängerkurs ist praxisbezogen und auf die Bedürf-
nisse der Teilnehmer abgestimmt. Am Ende der Schulung 
wird jedem Teilnehmer ein Imkerpate zugeteilt, der mit Rat 
und Tat zur Seite steht. Ziel ist es, eigenständige ImkerIn-
nen auszubilden, die selbstständig ihre Völker durch das 
Bienenjahr führen können.
•	 Wer ein Hobby mit Faszination und Muße sucht und et-

was für die Umwelt tun möchte, ist mit der Bienenhal-
tung bestens bedient.

•	 Die ImkerInnen selbst profitieren nicht nur durch das 
Ernten und Vermarkten des bekanntesten und belieb-
testen Bienenprodukts, dem Honig, sondern z. B. auch 
durch die Bienenprodukte Wachs, Pollen und Propolis.

•	 Der größte Gewinn ist jedoch, die Faszination eines Bie-
nenvolkes selbst zu erle

Imkerei - ein Hobby, das alle Sinne fordert und för

Durch den Kurs führt Peter Borchard, Referent des Lan-
desverbandes Württembergischer Imker. Die Kursgebühr 
beträgt 18 €. Neugierig geworden?
Anmeldungen und Programm anfordern per E-Mail: bv-
geislingen@gmx.de
Oder bei folgenden Personen, die auch für Auskünfte zur 
Verfügung stehen:
Bienenzüchterverein Geislingen/Steige: Hans Zehrer, Tele-
fon (07334) 3280
Bezirksimkerverein Alb-Lonetal: Uwe Krause, Telefon: 
(07336) 56 61
Bezirksimkerverein Alb-Lautertal: Roland Gaugele, Telefon: 
(07162) 2 72 72

Agentur für Arbeit Ulm 
Berufskundliche Veranstaltung im BiZ
Freiwilligendienst 
Welche Möglichkeiten bietet das freiwillige soziale Jahr 
(FSJ) oder auch der Bundesfreiwilligendienst jungen 
Menschen? Um dieses Thema dreht sich die nächste 
Veranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Ulm am Donnerstag, den 17. Januar 
2013.
Es gibt viele Gründe, nach der Schule erst einmal einen 
Freiwilligendienst zu absolvieren: Das FSJ und der Bundes-

freiwilligendienst bieten die Möglichkeit, nach der Schule 
wertvolle Lebenserfahrungen zu sammeln, auszuprobie-
ren, ob ein Beruf im sozialen Bereich die richtige Wahl ist 
oder Wartezeiten bis zum Studium sinnvoll zu überbrük-
ken. Bei der Veranstaltung am 17. Januar wird die Refe-
rentin Andrea Schmid vom Internationalen Bund Ulm unter 
anderem konkrete Einsatzmöglichkeiten während eines 
sozialen Jahres vorstellen und über wichtige Anlaufstellen, 
Verdienstmöglichkeiten und die berufliche Verwendbarkeit 
des Freiwilligendienstes informieren. Außerdem berichten 
junge FSJ-Teilnehmer über ihre Erfahrungen im Freiwilli-
gendienst. 
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im BiZ in der Wichern-
straße 5. Der Eintritt ist wie immer frei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich. Wer mehr über die berufskundliche Rei-
he wissen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 
160 777 erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de 
informieren.

V O R S I C H T, V O R U R T E I L !

Erteilen Sie mit gut gesicherten Fenstern und Türen 
„ungebetenen Gästen“ rund um die Uhr „Hausverbot“.

Einbrecher kommen
(nicht nur) nachts.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet.
www.polizei.propk.de

 Wir wollen,
dass Sie

sicher leben.

Ihre Polizei


